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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TSV Friesenstolz Riepe : Süderneulander SV 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

TSV Friesenstolz Riepe gegen Süderneulander SV 5:9

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund traf die Mannschaft des TSV Friesenstolz
Riepe am vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des Süderneulander SV. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Timo Meyer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Timo Meyer, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Müller / Buss bezwangen Ostwold / Weiß in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit nur einem Satzverlust gingen daraufhin Gronewold /
Janssen gegen Hevemeyer / Sobola durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Zwischenzeitlich konnten van Raden / Gronewold zwar einen Satz gewinnen, verloren im Anschluss
das Spiel gegen Meyer / Davids aber trotzdem klar mit 4:11, 7:11, 11:8, 9:11. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Unglücklich war Heiko Gronewold in der Partie gegen Julian
Ostwold, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stephan Müller die Partie gegen
Torsten Hevemeyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Chancenlos war wiederum Daniel
Janssen gegen Wolfgang Weiß nicht, aber mehr als ein 7:11, 5:11, 12:10, 10:12 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Werner
van Raden beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eik Sobola. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Eher ungefährdet war wiederum der Erfolg in
drei Sätzen von Mathis Gronewold gegen Lars Davids. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 1:3 verlor
hingegen Malte Buss seine Partie gegen Timo Meyer, in die Meyer im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Friesenstolz Riepe
und des Süderneulander SV in die Box. Den Sieg von Torsten Hevemeyer konnte Heiko Gronewold
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Der Start in die Partie hätte für Stephan Müller besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Julian Ostwold noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Müller nun bei 4:5, während Ostwold bislang 5 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen
hat. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniel Janssen nach einer 2:0-Führung gegen Eik
Sobola. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Mittlerweile stand es damit 5:7. Werner van Raden verlor im Anschluss seine
Partie gegen Wolfgang Weiß unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Damit
hat van Raden nun ein 0:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Meyer war für Mathis Gronewold schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Friesenstolz Riepe am 01.12.2023 gegen den SV
Hage um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2023 gegen den TTC Wiesmoor
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Friesenstolz Riepe

Doppel: Müller / Buss 1:0, Gronewold / Janssen 1:0, van Raden / Gronewold 0:1 
Einzel: H. Gronewold 0:2, S. Müller 2:0, D. Janssen 0:2, W. Raden 0:2, M. Gronewold 1:1, M. Buss 0:
1 

 Süderneulander SV
Doppel: Hevemeyer / Sobola 0:1, Ostwold / Weiß 0:1, Meyer / Davids 1:0 
Einzel: T. Hevemeyer 1:1, J. Ostwold 1:1, E. Sobola 2:0, W. Weiß 2:0, T. Meyer 2:0, L. Davids 0:1


